
1. Gebäudehülle
      Ihr Geld entschwindet durch
      die ungedämmte Hülle

3. Komfortlüftung
      Frische Luft über die
      Lüftungsanlage und auch
      durch das Fenster

5. Fenster
      Wohlbefi nden bis in 
      die Fensternische

7. Fördermöglichkeiten
      Mehrkosten vom Staat bezahlt

9. Passivhaus 
      funktioniert ...
      auch unter 
      Extrembedingungen

2. Architektur
      Passivhausarchitektur
      ist vielfältig

4. Luftdichte Hülle
      Frische Luft ohne Zug in der
      rundum geschlossenen Hülle

6. Dämmung
      Ihr persönlicher Dämmstoff 
      als Wohlfühlmaterial

8. Energiebedarf
      Heizenergieverluste 
      spürbar machen

10. Passivhaus 
         spielerisch ...
         Für Kinder und 
         Junggebliebene

Der Passivhaus
Themen Park

Der Passivhaus Themen Park gibt Informationen an folgenden Stationen:

Fotos (Quellennachweis): www.passivhauskreis.de

Volkshochschule Rosenheim, Stollstr.1

ES GILT DAS EINHEITSTICKET 
DER LANGEN NACHT !
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m Lange Nacht des 
PASSIVHAUSES
Informationen und Kultur rund 
um das Passivhaus
Ab 19.00 Uhr:
- Passivhausgespräche mit Experten aus 
   Ihrer Umgebung
- Passivhaus Themen Park

Ab 20.00 Uhr: 
Theater mit dem „Duo caotico“, 
Jürgen Will & Heiner Kressmann: „Laura non c´è“  

Ab 21.00 Uhr:
Musik  mit dem Audorfer Chor
Uraufführung des Liedes:
„We all live in a yellow passive house“
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Das Passivhaus:

Stellen Sie sich ein Haus vor: Im Sommer 
angenehm kühl, im Winter behaglich warm und 
dies dauerhaft bezahlbar, selbst bei immer stärker 
steigenden Energiepreisen. Ein Passivhaus, als 
Neubau oder bei der Sanierung!

Das ökologische Passivhaus kann dem Wunsch 
nach Behaglichkeit sowohl im Einfamilien- wie 
auch im Mehrfamilienhaus in bisher kaum 
erreichter Qualität gerecht werden und stellt 
derzeit das konsequenteste Konzept
energieeffi zienten Bauens dar.

Als Passivhäuser bezeichnet man Gebäude
mit einem Heizenergiebedarf von weniger als
15 kWh/m2 und Jahr. 

Dieser Wert wird erreicht durch:
- Hervorragende Wärmedämmung (inkl. Fenster)
- Passive Sonnenenergienutzung 
   (durch große Südfenster)
- Komfortlüftung mit Wärmerückgewinnung

Normaler Neubau 
nach Energie-
einsparverodnung

Passivhaus

Heizwärme-
einsparung 
bis zu 75%



Lange Nacht des 
PASSIVHAUSES
am 27. September 2008 
in der VHS-Rosenheim, Stollstr. 1, ab 19 Uhr

www.klimahaus-bayern.de

Der Passivhauskreis Rosenheim-Traunstein e.V. 
ist ein Zusammenschluss von Architekten, 
Ingenieuren und Handwerkern zur Förderung des Passivhausbaus

Passivhauskreis Rosenheim-Traunstein e.V.
Martin-Greif-Str. 20
83080 Oberaudorf
Telefon:   08033-304098
Mobil:     0170-3466099
Email:     info@passivhauskreis.de
URL:        www.passivhauskreis.de 

Die Internationale Alpenschutzkommission 
CIPRA ist ein Dachverband von Umweltver-
bänden mit dem Ziel einer nachhaltigen 
Entwicklung im Alpenraum www.cipra.de

Die Veranstaltung wird durch den Freistaat Bayern aus Mitteln 
des Umweltfonds gefördert
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EXKURSION 
mit Häuslbauern
11. Oktober 2008
11.00            Abfahrt Hochschule Rosenheim

11.00-11.45        Fahrt nach Bergen mit Vortrag
            „Grundlagen Passivhaus“

11.45-12.40        Einfamilienhaus in Bergen, 
            Passivhaus kurz vor der Fertigstellung

13.20-14.20        Altbau Sanierung mit Passivhaus-
                       komponenten in Bad Aibling, 
                       bewohntes Mehrfamilienhaus mit
            Aufstockung im Rohbau

14.30-15.30        Passivhaus Bürogebäude in 
            Holzbauweise, mit Imbiss und Getränken

15.45-16.45        Einfamilienhaus in Passivhausbauweise  
            in Rosenheim, bereits bewohnt  

16.45-16.50        Fussweg zur Hochschule

17.00-18.00        Stunde der Wahrheit mit Passivhaus-
            Bewohnern Posterpark mit Projekten aus  
                       der Region und Themenpark Passivhaus

18.00-19.00        Vortrag von Helmut Krapmeier   
            (separate Anmeldung erforderlich)

19.00-20.00        Ausklang mit den 
           „fahrenden Mundwerkern“ 
            und Zeit für Diskussion
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VORTRAG 
Althaussanierung 
von Helmut Krapmeier
Althaussanierung mit Passivhauskomponenten:
Aus unkomfortablen Energieschleudern 
werden energieeffi ziente Wohlfühlhäuser

In der Hochschule Rosenheim, Raum B023
am 11.10.2008, um 18.00 Uhr

  Helmut Krapmeier
  Prof. Dipl.-Ing. Architekt
  Jahrgang 1951
  A-6922 Wolfurt 

  Preise:
  2000 „europäischer Solarpreis  
  für Architektur und Städtebau“ 
  durch Euro-Solar
  2001 Preisträger beim öster- 
  reichischen Umweltpreis
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Hiermit melde ich mich verbindlich an:

Name:

Funktion:

Straße:

PLZ, Ort:

E-Mail:

Tel:

Fax:

               ja, ich nehme an der Exkursion mit Häuslebauern, 
 am 11.10.2008, ab 11:00 Uhr teil.

               ja, ich nehme am Vortrag von Helmut Krapmeier,
 am 11.10.2008, von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr teil.

formlos per E-Mail:  info@passivhauskreis.de

per Fax:  08033-304543

oder per Post: Passivhauskreis Rosenheim-Traunstein e.V.
  Martin-Greif-Straße 20
  D-83080 Oberaudorf

Anmeldeschluss:  05.10.2008

1

2

2

1 Startpunkt Exkursion

Vortrag: Raum B023 Anmeldung erforderlich! Die Veranstaltung ist kostenlos!
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